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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung 
Nr. 146/67/EWG zur Festsetzung der Vorschriften für die Berechnung 
der Abschöpfung und des Einschleusungspreises für Geflügelfleisch 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 123/67/EWG des 
Rates vom 13. Juni 1967 über die gemeinsame 
Marktorganisation für Geflügelfleisch 1 ), zuletzt ge- 
ändert durch die Akte über die Beitrittsbedingungen 
und Anpassungen der Verträge 2 ), insbesondere auf 
Artikel 4 Absatz 3 und Artikel 7 Absatz 5, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die Verordnung Nr. 146/67/EWG des Rates vom 
21. Juni 1967 zur Festsetzung der Vorschriften für 
die Berechnung der Abschöpfung und des Einschleu- 
sungspreises für Geflügelfleisch 3 ), zuletzt geändert 
durch die Verordnung (EWG) Nr. 988/73 4 ), setzte 
unter anderem fest: 

— die Futtergetreidemengen, die in der Gemein- 
schaft und in den Drittländern zur Erzeugung von 
einem Kilogramm geschlachtetes Geflügel der 
jeweiligen Art sowie für die Erzeugung eines 
nicht nach Geflügelarten differenzierten Kükens 
erforderlich sind, 

— die Zusammensetzung der Getreidemischung, die 
für die Erzeugung von geschlachtetem Geflügel 
und Küken erforderlich ist, 

— den Pauschbetrag für die übrigen Futterkosten 
sowie die allgemeinen Erzeugungs- und Ver- 
marktungskosten von einem Kilogramm ge- 
schlachtetes Geflügel der jeweiligen Art und 
für ein Küken, das nicht nach Geflügelarten dif- 
ferenziert ist. 


Die Fortentwicklung technischer Verfahren sowie 
die Preisentwicklung führen zu der Feststellung, 
daß bei den zur Festsetzung der obigen Faktoren 
verwendeten Daten erhebliche Änderungen einge- 
treten sind. Daher sind einige dieser Faktoren zu 
ändern - 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

Anhang I der Verordnung Nr. 146/67/EWG wird 
durch den Anhang I dieser Verordnung ersetzt. 


Artikel 2 

Anhang II der Verordnung Nr. 146/67/EWG wird 
durch Anhang II dieser Verordnung ersetzt. 


Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am 1. August 1974 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


9 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 117 
vom 19. Juni 1967, S. 2301/67 

2 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 73 
vom 27. März 1972, S. 14 

3 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 125 
vom 26. Juni 1967, S. 2470/67 

4 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 99 
vom 13. April 1973, S. 6 
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Anhang I 


Nummer 







des Ge- 
meinsamen 

W arenbezeichnung 

! 

Menge 
in kg ' 

Zusammensetzung 

Zolltarifs 




i 



1 

2 

3 


4 

01.05 

Hausgeflügel (Hühner, Enten, 
und Perlhühner), lebend 

Gänse, 

Truthühner 





A. Küken 



0,392 

Mais 

60 v. H. 






Gerste 

30 v. H. 






Hafer 

10 v. H. 

02.02 

Hausgeflügel, nicht lebend, 

und 

genießbarer 





Schlachtabfall hiervon (ausgenommen Lebern), 





frisch, gekühlt oder gefroren 







A. Ganzes Geflügel; 







I. Hühner: 







a) Aufmachung 83 v. H. 



1,925 

Mais 

Gerste 

80 v. H. 

20 v. H. 


b) Aufmachung 70 v. H. 



2,189 

Mais 

Gerste 

80 v. H. 

20 v. H. 


c) Aufmachung 65 v. H. 



2,385 

Mais 

Gerste 

80 v. H. 

20 v. H. 


II. Enten: 







a) Aufmachung 85 v. H. 



2,853 

Mais 

Gerste 

60 v. H. 

30 v. H. 






Hafer 

10 v. H. 


b) Aufmachung 70 v. H. 



' 3,464 

Mais 

Gerste 

60 v. H. 

30 v. H. 






Hafer 

10 v. H. 


c) Aufmachung 63 v. H. 



3,849 

Mais 

Gerste 

60 v. H. 

30 v. H. 






Hafer 

10 v. H. 


III. Gänse: 







a) Aufmachung 82 v. H. 



3,122 

Mais 

Gerste 

60 v. H. 

30 v. H. 






Hafer 

10 v. H. 


b) Aufmachung 75 v. H. 



3,413 

Mais 

Gerste 

60 v. H. 

30 v. H. 






Hafer 

10 v.H. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Bundeskanzlers vom 
28. Juni 1974 - 1/4 - 680 70 - E - Ge 47/74: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 11. Juni 1974 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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1 

Nummer 
des Ge- 
meinsamen 
Zolltarifs 

i 

Warenbezeichnung 

Menge 
in kg 

Zusammensetzung 

1 

2 

3 

i 4 

02.02 

IV. Truthühner 

2,256 1 

Mais 

60 v. H. 

(Fort- 



Gerste 

30 v. H. 

setzung) 

V. Perlhühner 


Hafer 

10 v. H. 



3,808 

Mais 

60 v. H. 




Gerste 

30 v. H. 




Hafer 

10 v. H. 
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Anhang II 


Nummer 
des Ge- 
meinsamen 
Zolltarifs 

W arenbezeichnung 

Menge 
in kg 

Zusammen- 

setzung 

Pausch- 
betrag 
in RE 

1 

2 

3 

4 

5 

01.05 

Hausgeflügel (Hühner, Enten, 
und Perlhühner), lebend 

A. Küken 

Gänse, 

Truthühner 

0,392/St. 

Mais 

Gerste 

Hafer 

60 v. H. 
30 v. H. 
10 v. H. 

0,1448 

02.02 

Hausgeflügel, nicht lebend, und genießbarer 
Schlachtabfall hiervon (ausgenommen Lebern), 
frisch, gekühlt oder gefroren 

A. Ganzes Geflügel: 

I. Hühner: 






a) Aufmachung 83 v. H. 



1,684 

Mais 

Gerste 

80 v. H. 
20 v. H. 

0,5692 


b) Aufmachung 70 v. H. 



1,915 

Mais 

Gerste 

80 v. H. 
20 v. H. 

0,6471 


c) Aufmachung 65 v. H. 



2,087 

Mais 

Gerste 

80 v. H. 
20 v. H. 

0,7051 


II. Enten: 








a) Aufmachung 85 v. H. 



2,647 

Mais 

Gerste 

Hafer 

60 v. H. 
30 v. H. 
10 v. H. 

0,5129 


b) Aufmachung 70 v. H. 



3,214 

Gerste 

Mais 

Hafer 

30 v. H. 
60 v. H. 
10 v. H. 

0,6229 


c) Aufmachung 63 v. H. 



3,571 

Mais 

Gerste 

Hafer 

60 v. H. 
30 v. H. 
10 v. H. 

0,6921 


III. Gänse: 








a) Aufmachung 82 v. H. 



3,049 

Mais 

Gerste 

Hafer 

60 v. H. 
30 v. H. 
10 v. H. 

0,7240 


b) Aufmachung 75 v. H. 



3,333 

Mais 

Gerste 

Hafer 

60 v. H. 
30 v. H. 
10 v. H. 

0,5916 


IV. Truthühner 



2,194 

Mais 

Gerste 

Hafer 

60 v. H. 
30 v. H. 
10 v. H. 

0,8929 


V. Perlhühner 



3,410 

Mais 

Gerste 

Hafer 

60 v. H. 
30 v. H. 
10 v. H. 

1,0468 
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Begründung 


I. Allgemeine Erwägungen 

Im Sektor Geflügelfleisch umfaßt die durch die Ver- 
ordnung Nr. 123/67/EWG des Rates errichtete ge- 
meinsame Marktorganisation insbesondere eine Re- 
gelung mit Abschöpfungen und Einschleusungsprei- 
sen, die vor allem auf der Grundlage der Futter- 
getreidepreise berechnet werden. 

Um den Betrag der Abschöpfung und die Höhe des 
Einschleusungspreises für jedes Erzeugnis zu erstel- 
len, empfiehlt es sich,, die zur Erzeugung eines Kilo- 
gramms des Erzeugnisses notwendige Futtergetrei- 
demenge festzusetzen und die anderen Erzeugungs- 
und Vermarktungskosten festzustellen. 

Die Verordnung Nr. 146/67/EWG des Rates hat die 
Vorschriften für diese Berechnungen aufgestellt und 
die Veredlungskoeffizienten (Getreidemenge) und 
die pauschalen Kosten (andere Kosten) für geschlach- 


tetes Geflügel, unzerteilt, und für Küken festge- 
setzt. 

Der Fortschritt in den Produktions- und Vermark- 
tungsverfahren einerseits und die Entwicklung der 
Produktions-, Verarbeitungs- und Vermarktungs- 
kosten, insbesondere im Verlauf der letzten Monate, 
andererseits können nicht länger unbeachtet blei- 
ben. 

Die Kommission ist der Ansicht, daß der Augenblick 
gekommen ist, um dem Rat Vorschläge zur Ände- 
rung der Berechnungsgrundlagen für die Abschöp- 
fung und den Einschleusungspreis zu unterbreiten. 
Diese Vorschläge sind nicht geeignet, Störungen des 
Handels hervorzufrufen. Ihre Annahme würde das 
Bemühen der Mitgliedstaaten um Harmonisierung 
der Gemeinschaftsregelung mit den technischen und 
wirtschaftlichen Gegebenheiten im Bereich der land- 
wirtschaftlichen Erzeugung bestätigen. 


II. Vorgeschlagene Änderungen 

A. Veredelungskoeffizienten bei Futtergetreide 


i 


Erzeugnisse 

Koeffizienten 

Einschleusungspreise 

Koeffizienten 

Abschöpfungen 

gegenwärtig 

vorgeschlagen 

gegenwärtig 

vorgeschlagen 

1 

2 

3 

4 

5 

Hühner 83 v. H. 

1,958 

1,684 

1 2,200 

1,925 

Hühner 70 v. H. 

2,321 

1,915 

2,610 

2,189 

Hühner 65 v. H. 

2,500 

2,087 

2,810 

2,385 

Enten 85 v. H. 

3,000 

2,647 

3,210 

2,853 

Enten 70 v. H. 

3,643 

3,214 

3,890 

3,464 

Enten 63 v. H. 

4,048 

3,571 

4,330 

3,849 

Gänse 82 v. H. 

3,000 

3,049 

3,050 

3,122 

Gänse 75 v. H. 

3,280 

3,333 

3,330 

3,413 

Truthühner 

3,128 

2,194 

3,280 

2,256 

Perlhühner 

4,038 

3,410 

4,440 

3,808 

Küken (Stück) 

0,416 

0,392 

0,368 

0,392 


B. Pauschbeträge 


Erzeugnisse 

gegenwärtig 

vorgeschlagen 

1 

2 

3 

Hühner 83 v. H. 

0,4711 

0,5692 

Hühner 70 v. H. 

0,5566 

0,6471 

Hühner 65 v. H. 

0,6015 

0,7051 

Enten 85 v. H. 

0,3836 

0,5129 

Enten 70 v. H. 

0,4659 

0,6229 

Enten 63 v. H. 

0,5176 

0,6921 

Gänse 82 v. H. 

0,4888 

0,7240 

Gänse 75 v, H. 

0,3344 

0,5916 

Truthühner 

0,6200 

0,8929 

Perlhühner 

0,9463 

1,0468 

Küken (100 Stück) 

0,1112 

0,1448 
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C. Auswirkungen der vorgeschlagenen Änderungen 
auf den Einschleusungspreis und die Abschöp- 
fung 

Die Anwendung der vorgeschlagenen Berech- 
nungsgrundlagen würde am 1. August 1974 die 
in der nachstehenden Tabelle angegebene Aus- 


wirkung auf die Höhe der Einschleusungspreise 
und Abschöpfungen haben. 

Darüber hinaus ist angegeben, welche Auswir- 
kung der Vorschlag auf die gegenwärtig ange- 
wendeten Beträge haben würde. 


(in RE/100 kg) 


Einschleusungspreise 



1. Mai 1974 

vorgeschlagen 

1. August 1974 

vorgeschlagen 

1 

2 

3 

4 

5 

Hühner 83 v. H. 

68,15 

75,02 

70,21 

76,79 

Hühner 70 v. H. 

80,81 

85,29 

83,24 

87,30 

Hühner 65 v. H. 

87,02 

92,94 

89,65 

95,13 

Enten 85 v. H. 

70,91 

80,01 

73,86 

82,60 

Enten 70 v. H. 

86,11 

97,16 

89,70 

100,31 

Enten 63 v. H. 

95,67 

107,95 

99,66 

111,45 

Gänse 82 v. H. 

81,43 

105,48 

84,38 

113,68 

Gänse 75 v. H. 

69,02 

95,32 

72,25 

98,58 

Truthühner 

95,93 

113,09 

99,01 

115,24 

Perlhühner 

138,44 

141,67 

142,41 

145,02 

Küken (100 Stück) 

15,63 

1 18,73 

16,04 

19,12 


(in RE/ 100 kg) 



Abschöpfungen 

Erzeugnisse 

1. Mai 1974 

vorgeschlagen 

1. August 1974 
a) 

vorgeschlagen 

a) 

1 

2 

3 

4 

5 

Hühner 83 v. H. 

4,52 

4,47 

4,43 

4,43 

Hühner 70 v. H. 

5,36 

5,28 

5,25 

5,25 

Hühner 65 v. H. 

5,77 

5,69 

5,66 

5,66 

Enten 85 v. H. 

4,21 

4,18 

4,44 

4,44 

Enten 70 v. H. 

5,12 

5,08 

5,39 

5,39 

Enten 63 v. H. 

5,70 

5,65 

5,99 

5,99 

Gänse 82 v. H. 

4,94 

4,94 

5,18 

5,18 

Gänse 75 v. H, 

3,99 

4,00 

4,26 

i 4,26 

Truthühner 

5,93 

5,83 

6,17 

6,17 

Perlhühner 

8,70 

8,63 

8,98 

8,98 

Küken (100 Stück) 

0,98 

0,99 

1,02 

1,02 


a) Die Schwellenpreise für das Futtergetreide sind den 
Dokumenten R/l 098/74 (AGRI 302) (FIN 272) und 
R/957/74 (AGRI 265) (FIN 238) entnommen. 


Da die Getreidepreise auf dem Weltmarkt in dem 
Bezugszeitraum (November 1973/April 1974) über 
dem Durchschnitt der Schwellenpreise von 1974/1975 
lagen, entfällt der Teilbetrag a) für den Zeitraum 
vom 1. August 1974 bis 31. Oktober 1974. Die in den 


Spalten 4 und 5 genannten Abschöpfungen sind auf 
den ab 1. August 1974 geltenden Teilbetrag b) be- 
schränkt (gleich 7 v. H. der Einschleusungspreise 
vom 1. Mai 1973 bis 30. April 1974). 
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